
   
 
 
 
 
Liebe Gäste, 
um allen Besuchern unseres Hauses den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten, 
möchten wir Ihnen nachfolgend einige Hinweise geben. 
 
1. Zimmerbelegung 
 
Melden Sie sich bitte bei Ihrer Ankunft an der Rezeption der Bildungsstätte. 
Die Aufteilung der Zimmer wird durch den Betreuer vorgenommen. 
Die Schlüssel für alle bestellten Räume werden durch die einweisenden MitarbeiterInnen übergeben. 
Am Anreisetag stehen die Zimmer ab 14:00 Uhr zur Verfügung. 
Am Abreisetag bitten wir darum, die Zimmer bis 10:00 Uhr zu räumen (bitte Betten abziehen). Abwei-
chungen bedürfen gesonderter Absprache. Die Unterbringung des Gepäckes wird gewährleistet. 
 
Mit dem(r) BetreuerIn erfolgt die Zimmerabnahme. Die Schlüssel sind anschließend komplett an der Re-
zeption abzugeben. Bei Verlust oder mutwilliger Beschädigung von überlassenen Schlüsseln müssen wir 
ein Entgelt berechnen. Bei Beschädigung pro Schlüsselkarte beträgt der Preis 13,00 €, bei Verlust von 
Schlüsseln richtet sich der Preis nach der Bettenanzahl des jeweiligen Zimmers. 
 
Die Betten in den Zimmern der Kategorie A (Mehrbettzimmer, in der Regel „blaues Haus“) sind selbst zu 
beziehen, Bettwäsche wird gestellt. Auf Wunsch können Handtücher gegen Aufpreis zur Verfügung ge-
stellt werden. Die Betten der Kategorie B und C (überwiegend Zimmer im „alten“ Haus) sind bezogen, 
Handtücher liegen bei. 
 
2. Essenszeiten 
 
Zu den vorgegebenen Rahmenzeiten können die Mahlzeiten im Speisesaal eingenommen werden. Ab-
weichende Zeiten können nach Absprache festgelegt werden. Bitte teilen Sie uns, wenn möglich, Ihre 
konkreten Essenszeiten schon bei der Buchung mit (Belegungsvertrag), spätestens aber am Anreisetag. 
Um Ihnen eine gute Qualität des Essens anbieten zu können, bitten wir Sie um Einhaltung der Essenszei-
ten. 
Frühstück:  07:00 – 10:00 Uhr 
Mittagessen:  11:30 – 14:00 Uhr 
Kaffeegedeck:  14:30 – 16:00 Uhr 
Abendessen:  18:00 – 20:30 Uhr 
 
TeilnehmerInnen können mittags vegetarisches sowie diabetisches Essen erhalten. Wenn gewünscht, 
kann zusätzlich ein Kaffeegedeck (Kaffee/Tee, Kuchen) bestellt werden. 
Die Ausgabe von Verpflegungsbeuteln oder das Bereitstellen von Grillmaterial ist mindestens 24 Stunden 
vorher anzumelden. 
 
3. Getränke 
 
Zu den Mahlzeiten erfolgt eine im Buchungspreis enthaltene Bereitstellung von Getränken (früh Kaffee, 
Tee, Milch, Saft; mittags und abends Tee). Außerhalb der Mahlzeiten können Getränke an unserem Au-
tomaten bzw. abends in der Zeit von 18:00 – 20:00 Uhr im hauseigenen Kiosk käuflich erworben werden. 
Neben alkoholfreien Getränken führt unser Kiosk alkoholische Getränke wie Bier, Wein und Sekt sowie 
ein kleines Sortiment an Süß- und Knabberwaren und eine kleine Auswahl an Hygieneartikeln. 
Wir bitten darum, von mitgebrachten Getränken abzusehen. Sollten Sie diesbezüglich besondere Wün-
sche haben, sprechen Sie uns bitte an.  
 
4. Selbstversorgerküche 
 
Auf Wunsch ist eine Selbstversorgung möglich. Es steht eine voll ausgestattete Küche für maximal  
30 Personen zur Verfügung. Bitte bringen Sie Geschirrspülmittel (auch für die Geschirrspülmaschine) mit. 
Wir bitten darum, die Küche bei Abreise wieder in einem sauberen Zustand zu übergeben. Der Müll ist 
getrennt zu entsorgen. 
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5. Rauchen 
 
Im gesamten Haus besteht Rauchverbot. 
 
6. Telefonieren und Fotokopieren 
 
Ein öffentlicher Münzfernsprecher befindet sich im Foyer unseres Hauses. In allen Zimmern sind Telefon-
anschlüsse vorhanden. Telefone können an der Rezeption ausgeliehen werden. Die Gebühren sind bei 
Abreise zu bezahlen (Einheit 0,15 €, zzgl. 1,50 € Ausleihgebühr) 
Unser Haus verfügt über einen Digitalkopierer, den Sie auf Wunsch gegen Berechnung der Kopien benut-
zen können. 
 
8. Nutzung von Räumen, Technik, Seminarmaterial, Spiel- und Sportgeräten 
 
Ihre Wünsche bezüglich der Nutzung von Räumlichkeiten, Technik etc. melden Sie bitte bei Anmeldung 
schriftlich an. Die Preise entnehmen Sie bitte unserer aktuellen Preisliste. 
Jede Gruppe erhält auf Wunsch einen Korb mit Spiel- und Sportgeräten ohne Berechnung, der nach Ende 
der Belegung ordnungsgemäß und vollständig zurückzugeben ist. 
 
9. Freizeitmöglichkeiten 
 
Folgende Aktivitäten sind inner- und/oder außerhalb unseres Hauses möglich: 
Tischtennis, Fußball, Billard gegen Gebühr, Dart, diverse Brettspiele 
Malwerkstatt, Diskothek, Grillen, Lagerfeuer, Outdoor-Aktivitäten, geführte Nachtwanderungen, etc. 
Beachten Sie bitte, dass Lagerfeuer 24 Stunden vorher angemeldet werden müssen. 
 
10. Versicherungsschutz 
 
Die Jugendbildungsstätte hat eine Betriebshaftpflichtversicherung für ihre Gäste abgeschlossen. Sonsti-
ger Versicherungsschutz (Einbruch, Diebstahl, Wasser-, Sturm- Brandschäden) bezieht sich auf das Ei-
gentum der Bildungsstätte. 
 
11. Brandmelde- und Einbruchmeldeanlage 
 
Das Haus ist mit Sicherheitstechnik ausgestattet. Fahrlässiges und mutwilliges Auslösen der Brand- und 
Einbruchmeldeanlage kann zu Schadenersatzansprüchen führen. 
 
12. Presse/ Werbung 
 
Wenn über Ihr Seminar ein Presseartikel veröffentlicht werden soll, informieren Sie uns bitte und übersen-
den uns dazu konkrete Informationen hinsichtlich Inhalt, Aufgaben, Ziel und TeilnehmerInnenkreis des 
Seminars. Das Gleiche trifft zu, wenn Ihr Seminar nur ab einer bestimmten TN-Zahl durchgeführt werden 
kann und wir für Sie noch TeilnehmerInnen werben können. 
 
13. Sonstiges 
 
Unsere Gäste werden gebeten, die zur Verfügung gestellten Räume und Geräte pfleglich zu behandeln. 
Bei mutwilligen Beschädigungen sind der/die Verursacher schadenersatzpflichtig! 
Der Gebrauch bzw. Verzehr illegaler Drogen bzw. harter Alkoholika (über 18%) ist strikt untersagt. 
Stark angetrunkene Personen können des Hauses verwiesen werden. 
Aus Gründen der Sicherheit ist es untersagt, ohne vorherige Absprache fremde Personen in die Bildungs-
stätte einzulassen. BesucherInnen sind beim verantwortlichen Hauspersonal anzumelden. 
 
Notfall 
Der hoffentlich nicht eintritt, aber trotzdem einkalkuliert werden muss. D.h. bei Bränden oder ande-
ren Katastrophen sind die Zimmer unverzüglich zu räumen. Sammelpunkt ist die Freifläche vor 
dem Haus. 
 

Teilen Sie uns bitte Ihre Wünsche, Anregungen und Kritiken mit. 
Wir wünschen allen unseren Gästen einen angenehmen Aufenthalt. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Jugendbildungsstätte 


